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t Transport-Infos Die «Spatzen» 
trieren ihr Know­

Benz Automobil 
~ zeigt ihre Zug­
tmann Transporte 
ls Transporteurin 
i-Anhänger führt 
Allianz Suisse er­
Yersicherungsas­
Hinwil erläutert, 

ngs man den An­
f bekommt. Diese 
ür Bootsbesitzer 

al muss man sein 

Schiff ja doch sicher von A nach B 
bringen. Bei einem Rundgang durchs 
Winterlager und die Werft kann man 
nochmals Werftluft schnuppern und 
sich bereits jetzt von den Bootsneu­
heiten 2016 inspirieren lassen. 
Wie gewohnt wird das Rahmenpro­
gramm von diversen Leckereien be­
gleitet. Adventsapero, 5. Dezember 
von 12.00 - 17 .00 Uhr, Yachtwerft 
Portier, Seestrasse 824, Obermeilen. 
Parkplätze direkt auf dem Areal. 
(zvg) 

er Abend 

iden Solistinnen, Raphaela Gromes, München, und Cecile 
c.ht~ Dirigent Kemal Ak~ag. J9to: Madeleine Legler 

mmer wiederkeh­
abwechsl ungsrei­
iden Soloinstru­
dichten Orches­
sich das Blech so 
nn. Auch für die 
er solistisch prä-
Konzert ein Le-

gen Solistinnen 
gemeinsam auf­
tlich in der Art, 
menten kommu­

itischen Dialoge 
er zugewandt in 

sing-Faktor», insbesondere bei den 
Tänzen, die sich in der wunderbaren 
Suite mit den szenischen Sätzen ab­
wechseln. Besonders bestechen die So­
lopassagen, die quer durch alle Register 
den Orchestermusikern einen besonde­
ren Auftritt gewährten. Eine wunder­
schöne Präsentation der verschiedenen 
Klangfarben! Besonders schön war die 
Harfe, gespielt von Felicitas Sigrist, in 
ihrem Spiel mit der !. Violine (Kayoko 
Watanabe), aber auch das Zusammen­
spiel des 1. Cellos, das durch die Solistin 
Cecile Gruebler besetzt war, mit der 1. 
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im Gottesdienst 
Begleitung am Martinsfest 

~Jtte. 
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Es ist schon fast Tradition: Ein­
mal jährlich umrahmen die Sin­
ging Sparrows den Gottesdienst 
in der katholischen Kirche -
diesmal zum Kirchweihfest am 
15. November. 
Gekonnt begleitet von Wayumi Weiss 
am Klavier und unter der sicheren Lei­
tung von Hanni Oswald-Karrer, konn­
ten die Spatzen die vielen Kirchgänger 
erfreuen und sie zum Mitsingen ani­
mieren. Gemeinsam mit Pfarrer Otmar 
Bischof sucht die Chorleiterin jeweils 

die passenden Lieder aus - diesmal 
waren es unter anderem der besinnli­
che Gospel «My Lord», ccWhat a mour­
ning» sowie die Lieder aus dem Kir­
chengesangbuch «Santo, santo, santo» 
und «Kumbaya my Lord». 
Zu Gast in der Kirche war eine Delega­
tion der Partnerpfarrei Sacre coeur aus 
La-Chaux-de-Fonds - ein Teil des Got­
tesdienstes wurde in Französisch ge­
halten. Passend dazu sangen die Spat­
zen das Taize-Lied «Jesus, Je Christ» 
und erfreuten somit auch die Delega­
tion aus der Romandie. Zum Ausklang 
ertönte «Hymn to freedom», ein wun­
derschöner Song von Oscar Peterson 
und überaus passend an diesem Sonn­
tag nach den schrecklichen Attentaten 
in Paris. 
(zvg) 

The Singing Sparrows «zwitscherten» Gospels und französische Lieder. Foto: zvg 

Musikalischer Trip 
nach New Orleans 
Letztes Konzert vor der Winterpaus~ 

~~' 
Nationen - Deutschland, Frankreich, 
Grossbritannien - kopierten nieman­
den; sie präsentierten bei ihrem Auftrit-


